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25 Jahre AWG - Voiwort

Eine Wählergณppe ist eine Vereinigng, die zu Wahlen antritt, ohne den Stahis einer
politischen Partei zu haben. Dabei handelt es sich um einen Zusammenschluss engagierter
Bürger zur Kandidatur bei Wahlen. Schwerpunkt der politischen Arbeit ist die

Kommunalpolitik. Zentrale Fordenmgen sind u.a. die Umsetzung von direkter Demokratie auf
kommunaler und auf Landesebene. Parteiprogramme wie bei den etablierten Parteien gibt es
nicht. Soviel zum Selbstverständnis der freien Wählergruppen.
Freie Wähler traten zuerst in Baden-Württemberg im Jahre 1956 organisiert auf: in Bayern
dauerte es bis 1978, bis sich der „Landesverband Bayern der fteien und unabhängigen
Wählergemeinschaften e.v." griindete. In diesen Jahren wurde die Parteiverdrossenheit in der

Bevölkerung immer größer, was sich im Rückgang der Wahlbeteiligung zei^e und das
Misstrauen gegenüber von oben diktierten Entscheidungen wurde lauter. Die steigende
Anzahl von Bürgerbegehren zeigte diese Entwicklung.

Aschau war auch hier seiner Zeit voraus, denn bereits bei den Gemeinderatswahlen 1972 trat

eine gemeinsame List der CSU und der Unabhängigen Wähler an. Die Unabhängigen Wähler
waren Georg Ametsbichler, Anton L^eracker und Maria Sttiraier. Bei der Kommunalwahl
1978 traten diese drei Bewerber aus Altersgründen nicht mehr an und so verschwand diese

Gruppiemng aus der Aschauer Kommunalpolitik.
Aber das war nur eine schöpferische Atempause, denn im Spätherbst 1983 kamen erneut
Gedanken zur Gründung einer parteifreien Wählergruppe aus. Initiatoren daftir waren
Engelbert KOlbl und Bert Bnmner. Bei der Gemeinderatswahl 1984 trat diese Gruppierang
unter dem Namen AWG (Aschauer Wählergemeinschaft) zum ersten mal an und eroberte auf

Anhieb drei Sitze. Das entspricht ca. 20% der abgegebenen Stimmen. Hans Wax senior, Bert
Brunner und Franz Wicho waren die ersten Vertreter der AWG im Gemeinderat. Bei den

Wahlen 1990 konnte die Anzahl der AWG-Gemeinderäte auf vier (Bert Brunner, Franz
Wicho, Alois Salzeder, Dr. Franz Kiendl) gesteigert werden. Diese vier Vertreter wurden
auch 1996 (Franz Wicho, Dr. Franz Kiendl, Günter Manz, Harald ROsler) und 2002 (Franz
Wicho, Alois Salzeder, Günter Manz, Harald ROsler) durch die Wahlen bestätigt. Bereits hier
merkte man, dass die Akzeptanz in der Bevölkerung stieg, denn von Wahl zu Wahl vmrden

die Prozentzahlen der ftir die AWG abgegebenen Stimmen mehr, während die etablierten
Parteien Einbußen hinnehmen mussten.

Dann kam das Wahljahr 2008. Was hier passierte, erschien vielen wie ein kleines Wunder:
Die übermächtige und scheinbar unangreiftare CSU wurde in ihren Grundfesten erschüttert.

Nicht nur auf Landesebene verlor diese „Volkspartei“ enorm an Stimmen, auch in Aschau
gelang es der AWG, stakste Gruppierung zu werden. Uber 40٥/o der Wähler (CSU 39%)
sprachen der AWG ihr Vertrauen aus. Das entsprach sechs Sitzen (Franz Wicho, Günter
Manz, Harald ROsler, Dr. Franz Kiendl, Matthias Stadlhuber, Wolfgang Hop^ - ftinf errang
die CSU, drei die SPD.
Als Krönung dieser Kommunal١vahl irde Alois Salzeder (AWG) zum neuen Bürgermeister
gewählt, da Sepp Huber nach 26 Jahren nicht mehr antrat. Sieg auf der ganzen Linie! Für die
AWG war dies die Bestätigung ihrer Arbeit, die sich nicht immer leicht gestaltet hatte, die
manche Widerstände ube^inden musste, die sich aber in ihrer Ausrichtung und ihren
Aktivitäten vor Ort ftir den Bürger als wirkungsvoll erwiesen hat.
Überheblichkeit wird deshalb sich nicht aufrommen, denn das größte Gut der „Freien“ ist ihre
Unabhängigkeit im Reden und Denken. Den Leuten zuhOren, ihre Sorgen ernst nehmen und
Entscheidungen treffen, die momentan nicht auf „Parteilinie“ liegen, die aber ftir die Zukunft
einer Kommune entscheidend sein können - dies wird auch weiterhin Verpflichtung ftir die
Vertreter der AWG sein.

Günter Manz



Gründung der Aschauer Wählergemeinschaft im Jảr 1984

Der Anlass zur Gründung der Aschauer Wählergemeinschaft kam
ursprünglich aus dem Trachtenverein ď Stoabacher. Es bestand ein großes
Interesse an der Mitgestaltung der Gemeindepolitik um unter anderem
auch die Belange des Vereins besser zu belegen, Ζ.Β. Vereinsheimsuche.

Der eigentliche Initiator war Engelbert Kolbl, er war es, der sich mit
Steinbeisser Josef, Ametsbichler Georg und Branner Bert zusammensetze
um Uber die Möglichkeit zur Gründung einer freien Wählergemeinschaft in
Aschau zu disfaitieren. Diskutieren und organisieren war schließlich eine
der großen Leidenschaften von Engelbert Kolbl.

Aufgrand der zum Teil einseitigen (Parteigebundenen) Struktur der
ortsansässigen Parteien waren die vier sich eigentlich schnell einig und
hatten auch viele gute Ideen ftir eine bessere Gemeindepolitik.

Ab diesem Zei^unkt ١rarde viel geklart und besprochen um auch andere
von der Idee zu begeistern, was auch relativ schnell und gut gelang. Mit
von der Partie waren mittlerweile außer Kolbl, Branner, Ametsbichler und
Steinbeisser auch etliche Aschauer die ähnliche Ziele und Ideen hatten.
Somit wurde die Gründung unter dem Namen Freie Wähler Aschau
vorbereitet.

Nach mehreren Einzelgesprachen mit interessierten Bürgern durch Kolbl
und Branner wurde eine Einladung zur Grtindungsversammlung einer
unabhängigen Wählergemeinschaft an interessierte Personen ausgegeben.

Am Dienstag, den 03. Januar 1984 war es dann soweit. In der
Hochzeitsstube beim Pichlmeier fand die Grtindungsversammlung statt, es
waren ca. 30 Personen anwesend. Am 09. Januar 1984 war dann die
Aufstellungsversammlung und somit nahm die Geschichte der Aschau
Wählergemeinschaft (AWG) ihren Lauf.

Wolfgrab im April 2009

Bert Branner
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initiative zur Aufstellung eines Wahlvorschlages zur bevorstehenden Komnunalwahl 1984

أ

wAhlergemeinschapîEREIE A s c И A' u

Sehr verehrte Aschauer Bürgerin و
sehr verehrter Aschauer Bürger,

wir glauben, daß iw Aschauer Gemeinderat, neben den zwei vorhandenen Fraktionen
CSU und SPD, die parteilich an ihre Verbände gebunden sind, unbedingt auch eine
unabhängige, freie wahlerschlcht vertreten sein sollte, um in Zukunft die Gerneỉn،le
vor einseitigen parteipolitischen Entscheidungen zu schützen.

Darüber hinaus kommt es nach unserer Meinung künftig auch mehr darauf an, eine
wesentlich sparsamere Haushaltspolitik zu betreiben und Vorhaben besser auf ihre
Finanzierbarkeit und angemessene Größe und Ausstattung Zu prüfen, damit auch für
Zukunftsinvestitionen noch genügend finanzieller Spielraum bleibt-

Um auch den nichtparteigebundenen Bürgern die Kandidatur zum Gemeinderat zu er-
möglichen haben wir uns entschlossen, einen eigenen Wahlvorschlag

Kennwort: "FREIE wAHLERGEMEINSCHAFT ASCHAU

einzureichen.

Wenn Sie sich mit unseren Vorstellungen identifizieren können und auch Interesse
an einer Kandidatur haben oder diese freie koramunalpolitische Wählerinitiative
in Aschau unterstützen wollen, dann besuchen sie bitte unsere Versammlung am

Dienstag) den 3. danuar 1984, um 20.00 Uhr

in der "Hochzeitsstube" (Saal) im Gasthaus
Pichlmeier, .Aschau,

Begrüßung und Einführung
Allgemeine Aussprache
Wahl des Wahlausschusses

Vorschlag und Vorstellung der Kandidaten
Wahl der Kandidaten
Unterschriften für den Wahlvorschlagsliste
Verschiedenes
Nächste Zusamnenkunft

Aufstellung der Li

Vorgeschlagene Tagesordnung:

ste

Wir laden sie recht herzlich ein!

Nit freundlichen Grüßen

1)1Ε FREIE WAhLERGEMEINSCHAFT ASCHA!'

Ι.Α.



اا.اๆ - الأ د ا 84 ا ا ا ا I ا dil dem( 1รฝ dan( teni 'ĆĄ ق --،
.tizeit ζ.. В. КвдеЬ, Itennis iisw'ئ

Vielleirfit hat man vergesæn, daß nehr als die Hälfte der Aschauer, Vsreil anje-
hüren, die die Anlan !«nutzen. ;

Viellei^t ist der 'Bauhof -Int?
Der Bautef wurde erriditet. an die Gen«inde -tlich ̂ Irtœhaften

kCmen, die Ganeinde hat lOTEthin eine Größe von gerau 2074,15 Jfektar,
ter Bautof war ln. der Verga^nteit nur prwi^ri^h  ๗ i^r zur

Miete imter^œht.
ter ̂ »rstellte teutof wurde ln einer Größe ^tout, die in -^n
Jahren nicht - wieder ite^lt Ist.

Сйег Ist vielleicht das teœ^hrtous —Int?
Iter dlÊ'^^^lgkelt tes teter l^h^^s mit Auf gaten wie tetes-tet
tei ^^«Ster, StuOT usrf. gibt es ^1 kelte Distaisslon. wir verteo؟
llcten nicht, daß das tete^hr^atehaus erteblich teurer wrte als ge
plant, dies äntert -h nichts an'ter !to^teigteit te s teus.

Oder Site e^ Straßen - gar die ^plante fchule (Baul^lnn 1984) gaœlnt?
Die telte hofft, teß die freie .lerga«iina:haft nicht g^te die^
Ojiekteirt.

letzter Hintels zur teteerer^ ter s^rsoœrte teustelts^lltik;
Die Ifetesätze (Steuer) Site in ter ^reltee Aschau a. Inn letztmals Im Jahre 1974
geringf٤4lg 8سد worden, d.h. die -Inte hat ohne s—rert٥iir^ die ge-
Stellten- Aufga^ erfüllt.

telij te اا )ا
CSC > Ortsverband Aschau

Sehr geehrte .Damen ute- teteen,
؟ئ11 : AschMer GenẹindeiậgerÌ
Wie Sie.ريل wirf am 18. MBn 1984 ein neuer —Iteerat ge^lt, ter für tee
n^Astte 6 Jahre die Geschicke ter —د testlOTft ute ض zu verantwor^si tet.

1

Αη1811؟Λ teerer Wahl.hat sich eite freie
!:!¿t im iEiiizlp eite erfreuliche A٠l^teit^ د sich — , ' -
für die Gestaltung der OBBeindepoUtlJc zur Verfang Stelirø. Diese Wähler—in-
-t tet ٠- Ịn  دل- zur ers^iu^ I 3. ٠٠١984ص٠ل ' einige

،  '۴ und toterstelli^n ZI» Ausdrtek fracht, die nicht oiwiteT-د dürfen', .  خ، د
ا:  .Iterfer Anzeiiger vt» 16.01.1984 Wiar ' - -- -

li^t, rf_tel^^r'Klr^№ieter  عد teter eiten sachlictenWahlk^f ٠
wirischt. Dies Ist airfi дазег Anillen. ' " ' '

غ  Trotzdem fol- 'د-, zur Elnlteoig der "fiele .1er—ln-

ằ؛teu foOTlert.

şcochen bie

'^teft.'-'A^au" -؛
«^اد^ دة  aus ter Elnladjijg: .

"... wir ql«^. daß Im Aschater —Inderat. reten 'ten zwel rorhateenen
ساد  dle !»rtelllch an Ihre Iteibände gebunden site., unbedingt

аиф eite uwbhKngige, freie ..chlcht vertreten sein TOllte, ฿ in Zulcunft
.die.:;;Greinte, vor erfteitl^ portelpolitlschen mtscteldu^ZU'sCWftzen^

tezu Irt fol—s'M s^n:
٠  ٠٠ dei œu site ln-'telter, tero an .1«ب ter Parteiدل, wie

dies tel د STO ist,entzieht »serer Kenntnis. Der teste Beuels fto tee frete
tetschelug ter esu - MandatstrB^ Ist die otsache, te lf ضن  wieder tetscheldung»
.teilt wurden, die nicht mit allen stlren der CSD ftekticn ب-~آضب؛ ،urten,
، لهلأ « 11 jeder echte caj - Ham nur nach bestem Wissen »md toiissen abstint, und
Z! ZI Mdhle der

Oie

Gemeinte und nitet I einer WHhlerschicht.

ltón»-zi^luB:

^er Bür^ hat das ,^ht zu wissen, wo seine Vertreter steten, dies veiß If
teimSID-f^

z,. B. صلأة—IteschluB - Auslä^frecht - —nstrati^srecht
dies .iß man aroh te im CSU - MannPte Behauptung, ■an.كي die Greinte vor ten teld» teaJttlonen

- wir .ter 11دأ - Au^lncfcrelse'tes iterfassers zu,'an nicht.
سح  zu Wissen, daß dies eine bSwllllge teterstell»g ist. ter t^tesC^uß dieser
tehai^ure ^re nämlich, teß terch die jolltlsch» Partei» - in erster Itele durch
die  لى له9« ئ tehrteltwerteitnlsre ٠ 'die —inte —hSdlgt wurte.

telterhln wirf ln ter Elnladtmo dw» gesproch»,-"... eine ١№S»tllch
—safe teushalt^lltlk zu betreib» ๗ Vorhab» tes^ aUf د Finanzierbarkeit
ىس‘ ;

z. B. Nat—IteschluB - für teur^elung tes AuslärfertTChts
für teure.lung tes to^straticwsrtehts (Vemiiiirigsverbot)

'^ien Kandidaten", der sich sc !«ut in dletendies .iß- man nicht teim sog.
Frag» Fa^ zu tekenren.

-!ะ฿ س ;^fottung zu prtlf^, damit ,aroh für Zukroftslraiestitl»»f h -:...f-teller ̂ lelrero blel^.” Die ^س1ظ ten ter CSU imd ter'Junf tei» sind wöhlter für jetecMnn, »ære
Kateidatenliste bietet eite gesurfe Miæhung aus erfahreten Kainalpolitikern
๗ jim.n e^gierten Nac^Khskräft», die nicht nur im Wahlkampf an die
öffentllchteit treten.

DleKarfidaten ter CSU und ter Juicen teion k-n aus allen Altersæhicht»
und d» verrohirfensten tertfen. , '

Wir" haten die tessere tonntehaft.

hiereui.  -بلا., -''
Zvtf sparsameren:Haushaltspolitik lass» w^r Zahl»  ' ter» ~ wirg ؛1ئ(' 3556'؛ث' ''لtarlos -دة
^rschurfi. ter Cteielnte Aschau am Inn le Elnwphner

-31.12.78
.'ا3. 12.18.2 ٠

' ؛ 07,97 พฺ '
'435-,70 m

3٠79-,41 ฒ

lantesdurchschnrtt der kreisangehörig» Geiteind»

31 ,12.78 tel-Geneind» nut 1000 - Зооо Einwohnern
tei .Gsnelte» nut 3000 - 5000 ELnwckrn

31.12.82 tel —indẹn.rnit юоо - 3000 Elcteert ٠
٠_ tel —irfen-mit 3000 - 5000 Einwcteere

3Ị١2,83 . wöhlen Sie am 18. Man 1984'١

CSU urf JUNGE ,UNION

761,-'»,
942.,-- DM٩٩ JU - ^ersitzenderCSU - Ortersitz enter

.786,— DH
948',— CM

rص
..لأ.^إ'لم. يب ،4ν

?Was., steint, tee Warf^greinæhaft eigentlich mit Sfærorer füushalt^litikل
.Vielleicht, die teuer. Ąortanlag»? (^anz Scteitze-r)(^anz ^hOnstetter)

ة
- ي

٠ ţ ل ؛؛
ĩ  ٠٩ ł -١ا  .



Ал alle Hausbalte

Februar 1984wShlergemeinschaftASCHAUER
ي

Liebe Ascbauer Bürgerinnen und Bürger,

am 18. März 1984 wird ein neuer Graeinderat gewählt.
Nach sechsjähriger Pause tritt wieder eine unabhängige Wählergemeinschaft an.

Dank einer Postwurfsendung des CSD-Ortsverbandes und der Jungen Union sind wir
Ihnen bekannt. In diesem Schreiben werden Äußerungen aus einer persOnlichen Ein-
ladung zur ersten Versaumlung der Aschauer Wählergemeinschaft zitiert und ange-
griffen. Diese Einladung war an 21 Personen Ende Dezember 1983 verteilt worden.
Zu diesem Zeitpunkt hatte sich die
SCHAFT- AWG - noch nicht formiert. Es konnte deshalb noch gar kein Program
vorliegen. Trotzdem wollen wir auf die Vorttdirfe und Fragen eingehen.

ASCHAUER WÄHLERGEMEIN

tik gehört1. Wir sind tatsächlich der Meinung:
Aschauer

Partelpo
Rathaus !

Sollte bisher nicht parteipolitisch entschieden worden sein, so ist diese
Möglichkeit bei den derzeitigen Mehrheitsverhältnissen nicht auszuschließen.

ins

2. Wir sind tatsächlich für sparsame Haushaltspoli
Das bedeutet nicht, daß wir gegen notwendige und sinnvolle Investitionen sind,

eine dringend notwendige Erweiterung der Schule,
die Unterstützung aller Aschauer Vereine und Gruppen,
Sportanlagen,
einen Bauhof,
ein Feuerwehrhaus,
den Ausbau der Straßen

Wir sind aber nicht dafür, daß in Zukunft Anlagen zu aufwendig errichtet
werden, wir denken dabei besonders an die Nachfolgelasten.
Die momentan noch günstige Pro-Kopf-Verschuldung begründet in einer so
finanzstarken Gemeinde wie Aschau noch keine sparsame Haushaltspolitik.
Die Verschuldung wird sich in den nächsten Jahren stark erhbhen. wir ver-
weisen auf die Ausführungen von Bürgermeister Huber zum Kassenbericht ln
der Bürgerversa^lung im November 1983.

3. wir sind tatsächlich der Meinung, daß Aschauer Gemeinderäte nicht
unbedingt in einer politischen Partei sein
Wissen. Mindestens So % der Aschauer Bürgerinnen und Bürger gehören
keiner politischen Partei an.

Für die Kandidaten der unabhängigen ASCHAUER WAHLERGE-
MEINSCHAFT- AWG- gilt deshalb:
WIRD SIND IN FRAGEN DER KO^NALPOLITIK DER GEMEIi ASCHAU UND DEN WÄHLERN
TCRPFLICHTET Ui Si BEREIT, DAFUR VERANTOORTUNG ZU TRAGEN!

k

Wir sind für

Die Aschauer Wählergemeinschaft - AWG - will keinen ’'Wahlkampf" führen.
Unser Anliegen ist es vielmehr, die Aschauer Bürgerinnen und Bürger Uber die Vor-
Stellungen und Ziele der AWG ؛etzt und ln Zukunft sachlich zu informieren!
Die Kandidaten der AWG wollen mit eigenen neuen Ideen die Zukunft der Gemeinde
Aschau mitgestalten.

All Ihren Fragen stellen sich die Kandidaten der  A w G in der Wahlversammlung

am Aschermittwoch, den 7. Mdrz 1984

um 2o.oo Uhr im Gasthaus Pichlmeier
in Aschau.

Bitte wenden!



Unabhangige'iormieren sỉc،
Für Zulassung zur Koromunalwahl sind vorher Unterschriften nötig

AichłU ire)—Ara Mantacuafcn

،ich dir Jbh^^Î^ûT ỉííchB(؛ um ih«١لجأثدئلة -٠٠- 
dl« bešWehende Generaderats-
wah] ầiuleUen Einer der iratla-

.tortn dies«: Wohlergexoeinicluiit

hert Köthl, ifflv.vwdja ^وع
be،onaen Burgemeuw ١٠m،»a،٤

Hubo. جلهد،
Nieb et»e٢هءد ءسئاسمة 

*imn w«и » ،مملاШ1Л sich

-Kaai UhastẩEn ههءكس٧١٦

صض..,دلأ 
.الدلا Sieh.۴س«لاد ■؛«٥ 

اءسملا٠اءء1،سس٤أا١1ءمحما1ء،ء 

Wix, -, ỉắaUk, i rtus

ا

Wicho. Landwirt und СтойЬлп-
deìs^ưỉrasnn. ZiegelwaiJn, ьد ٥٠

oef Steuibei^r. Schlossenoiiistcr,
.Hens lehneri. V^،J ٠٠ ,ГгаЬвт

عسلأهع’لاعاا؟،غ؛جاجي^؛
в- Eddi Zlmraenaann, Lchrertn.
AÄhiu) ٥. .Andy. MürvzJochmr.
Studw(. Aiohau, JO. ^ท2 Xavsf
AUökhauwr.Landwirt. Kfib^11. Hans HgrelngBf. Veroeh^.

"¡®twatotoLjU'
ذاسده -«لأس№>0_اسل& 

سهخئ
АЛи.ءلع .تئسه ,لاعسه 

'ئعججججئ
AkV;١M&sœ،^WdeWcnôr

voo

،٠٠ Wtíito Keck-
.Aíchiu, 15 د

Dto ĩĩiằnấs لألدية

atdlwtoeteiTii

ix èiaá |ف
aus ;ir-ậiG؛^AtiStrîtt

ا < csủ steht LlsteUfا اا ا

Aschau bekommt nhehstes Jahr 18 Gemeinderäte أ
KsiMMtind biTÌíh- »؛Diiitat.rejhJiupi■ íintm gut - )اأدАкЬ.и ا'

iii»t^٥.eenebt LmkiUs. ،ürسعس  ٥
ladt íídB. Sítí„دة' 

1سس هم  Пштюш ،ú-ءءم 

سج٠:
سود^عمال^  صمسأمسءءء1كع٧٦ اني 

crfttubirt· ،- Otto Ştifamخ istoten■سلاسلأسيلسه. ٢ة 
,ãod Гпл: ScheiUder iwwor  اً:؛

إ؛إ ءم لمغه"طئل٢لرجهعثسهة  ٢βη Reeder konnte ΑαΪοإ  ٠٦χ؛دع

إ
ؤ

^İÜİIaİZur Hücktiittsbegrundung yon Hans Wax

i

diwr Form beim Oempự4dev٠'٥hl٠.:اً 
iejter cmKcrcicbl Demit, diwer-؛ :

VonchJsg uberhiupt zur^nmu- railwiM ara 18,-„ذاًة  2น^ฝ،;ท:إ .
١wiriسسله íich jedoch vèr  ą؛■-.؛ 

Wahl-hit٥e der Geraeind« ··.
A،eh،u in «in« UniendUinmrølut¡«:؛  crntTRsen. Dit -¿сЬяУе.г■ا٢؛ل4 ؛.:إ 
۴mc^scha،ï-امملام  awhflu^.ءا1ه ٠:%' 

เ: ؛■،.twbve unề^to^ wolh su«
ch bis spüt،5t«?n، bi, го. Februar^؛:اً 
lo RathÌM ln«»اق  UatSrtluL-اً:؛ 

2ддпД5й،1е Ciruuirsecn.
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Aschauer

Wählergemeinschaft

- UNABHÄNG.G - SACHBEZOGEN - BÜRGERNAH

Die Gemeinschaft

auf kommunaler Ebene
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Liebe Ascbüueriien und Ascbauer,

me Sie mssen, ،«)ird i 18. Млтг ein ท6ฮ Gen^^ndeTftt ؟،efdblt.
Aus diesem Grund bat sieb - пдсЬ é-Jdbrì^er Pause  — ^sdeder eine

Unabbdn^^e Wdb^er^emeinseba^ zusammm^e؛unden. Diese
WdbleTg,emeinscba|t set^ s؛cb aus Asebauer Bürgerinnen und Вйт-
^em zusammen, dề - ẻ uber 80% unserer GemeìndebUr^er — an
beine Parte! gebunden sind und deshalb aueb ؛re! und unabban^!^
Meinungen *uertreten und Entscheidungen tr٠n bOnnen. Dies !st
unserer Ansicht nach besond^s !n der Kommunalỹobtib sehr
٦٤,!cbt!g.

Die Kandidaten der Asebauer wablergeme!nscba؛t möchten s!cb
Ihnen, !!ehe Bürgerinnen und Bürger, Oorstellm.

Auch nach der Wahl ٩ö!rd unser Bestreben se!n, Ihre Probleme zu den
unseren zu machen und diese mit Nacbdrucblm neuen Ghinderai

zu vertreten. D!e AWG bat es s!cb zum ^,!el gesetzt, !n regelmässigen
Abständen, besonders аЬет Oor scb٦*jer٦٤jiegmden Entscheidungen,
Ihre persönlichen Wünsche und M^nungen ln Eorm Oon ofent-
lichm Dlsbusslonm einzuholen.

;با

Geben SIE uns eine Chance - IR geben unser Bestes!

wålen Sie am 18. Man die

ASCHAUER WAHLERGEMEINSCHAFT

Die Kandidaten

der

'Aschauer Wählergemeinschaft

L
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Enge.bert Kö!b!
Baกkbe rtاebswا٢ا

L!tze!k!rchen N٢٠ 9

32 Jahre, verb., Sender
м٧5!ке٢- und L!ede™art!m
Т٢асЬ١еп٧е٢е!п, Mitglied des
Jugendwohlfahrtsausschusses
im IK MUhldorf, Mitglied In
verschiedenen Vereinen

Enge.bert Brunner Jr.
Metzgermeister

Wolfgrub 2
33 Jahre, 'ếrh., 1 Kind

!.Vorstand des
Trachtenvereins, Mitglied in

verschiedenen Vereinen

شا-دق 

ا WíáĚrřif}

١

๏๏

Franz Wlcho
Landwirtschaftsmeister und

Großhandelskaufmann

Ziegelwalln 1

3ß Jahre, veril., 2 Kinder
Venwaltungsrat der Freiwilligen
Feuewehr, 2. Ortsobmann des
Bayerischen Bauernverbandes,
Schriftführer und Kassier der

Jagdgenossenschaft

Hans Wax
Oberlehrer

Sctiulstraße 4

47 Jahre, verh.,3 Kinder

Mitglied der Kirchenvewaltung.
des Pfarrgemeinderates.

Schriftführer der Freiwilligen
Feuerwehr

ĩỆặ:
ل

i

๏๏
I

جا
ff
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ψJose. Steinbeißer
Schlossermeister

Fraham Nr. 5

50 Jahre, verh.. 1 Sohn
Mitglied in verschiedenen

Vereinen

Johann letinert
Vewaltungsangestellter
Aschau-Werk, Sismensstraße 9
32 Jahre, verh., 2 Kinder
Jugendschöffe
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Franz Scherz
Sch٢e!ner

BuchenstraBe 46

52 Jahre, verh., 4 K!nder
2. Vorstand im TraphtoniOroin

Aschau

Edda Zimmermann
Lehrerin

G!!!hubeweg 7
43 Jahre, verh., 2 Knder

(

๏ ๏
I

ف.
fl ๔\

|ni
1 Wdเ·عا،ا

Franz Xaver
Attenhauser
landw!rt

Hase؛bach 6

43 Jahre, verh., 2 K!nder
M!tg!!ed !n verschiedenen
Vere!nen

Andy Miinzlochner
Student

ForstmaierstraBe 1

22 Jahre, led!g
Jugend!e!ter des Sportvere!ns.

Vorstaπdsmاtgا^ed
im Kre!sjugendring MUhldort

Ị

.، ¡ή,¥i

I

Ô ®

Adoll Eder
Kraftfahrer

FOhrenweg 14
47 Jahre, verh.. 4 Kinder
Mitglied in verschiedenen
Vereinen

Hans Herzinger
Versicherungskaufmann

AtiornstraBe 22

43 Jahre, verh., 1 Kind



Rudo» Schmid
Chem!sfacharbe؛te٢

Kemating 26
51 Jahre, ve٢h.,4K!nde٢

1. Vorsitzender
der Katholischen

Arbeitnehmerbewegung (KAB)

Waller Heckmeier
Buchdrucker

AhornstraBe 23

32 Jahre, verh.. 1 Kind

๏®

f-

Ự١ Martin Mayerholer
lagerist
Tannenweg 30
42 Jahre, verh., 2 Kinder
Mitglied in verschiedenen
Vereinen

Ado» Linner
Ausbilder

ForstmaierstraBe 6

40 Jahre, verh., 2 Kinder

ill ilGmi !Wầũi Imit оö

Chrisloph Markowsky
Schuier

Buchenstraße 52

18 Jahre, ledig
Mitglied im JugendaussctruB

des Sportvereins

Rosemarie Ciscti Friedrich Beer
Rentner

WaldwlnklerstraBelB

68 Jahre, verh. , 4 Kinder
Schriftführer beim

Irachtenverein und der KAB

MTA

Lärchenstraße 11

46 Jahre, verh., 2 Kinder



جأة١ل  Aschau a. Inn

Wahlvorschlag Nr. 13
Kennwort:
Aschauer lÉrgemeinschaft Оوذح؛ ب

^ Ỉ2Ỉ 1  Branner EngeJbe^ Metzgermelster

2 KôlbJ Ertgetbe^ Bankbetriebswirt

3 Wax Hans, Oberlehrer

4. ١№chp Franz, (andwlrt

5 Steinbe٠rJosejSchlo3serme؛ster

6 Lehnert Johann, Veiwaltungsangestellter

7 Schera Franz, Schreiner

8 Sramermann Edda, lehrerin

9 Münzlochner Andy, Student

10 Aftenhatser Franz Xaver, Landwirt

11 Heratnger Johann, Verelcherungsangestellter

12 Eder Adolf, Krattfahrer

13 Schmid Rudolf, Chemiefacharbeiter

14 Heckmeier Walter, Dracker

15 Linner Adolf, Ausbilder

16 Mayerhofer Martin, Magaziner
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E٢gebnls der Geme!nderatswah!en 1984

(Stimmariteile in Prozent)

CSU 50)26%

SPD
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UNABHANG.G - SACHBEZOGEN - BURGERNAH

Die Gemeinschaft
auf kommunaler Ebene
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Liebe Aschauerìien und Aschauer,

am 18. Mäa wird ein neuer Gemeinderat gewählt. Aus diesem

Grund stellt sich die AWG nach eriolgrelcher Gemeinderats-

tatigheit erneut zur Wahl.

“ Danh einer Initiative der AWG erhielten sie jeden Monat

das ))Mltteilun^latt der Gemeinde Aschau(( und waren

somit die letzten 6 Jahre bestens Uber die Gemelndepolltlh

iniormlert. Die Kandidaten der AWG wollen sich auch in

Zukunft fUr die vernünftige Weiterentwicklung der Ge-

melnde zum Wohle der Bevölkerung elnsetzen.

~ Wir Odern die no^endlge Baulandausweisung) vor allem

für Aschauer Familien undfUr Menschen, die ln Aschaulh

ren Arbeitsplatz haben, sowie die Weltereritwlcklung von

Industrie- und Gewerbebetrieben zur Sicherung Ihrer wlrt-

schaftllchen Existenz und zum Erhalt von Arbeitsplätzen.

- Bel allen Vorhaben der Gemeinde wollen wir die berechtig-
ten

mit heranziehen, wir streben ein optimales Verhältnis von

industriellen Großbetrieben und von mittleren und kleinen

Gewerbebetrieben an. Das landschaftsblld unserer Hel-

mat, die bäuerliche lundwirtschaft, den Naturhaushalt und

die Umwelt wollen wir dabei möglichst nicht gefährden.

Wir geben unserGeben Sie uns erneut die Chance

Bestes.

Wahlen Sie am 18. Marz die

Die Kandidaten der

Aschauer Wählergemeinschaft
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Franz Wlcho
Graßhands!skaufmann und

Landw!rtschaftsmeister

z¡ธgeاwaااn 1
Geme!nde٢atseit 1984

42 Jahre, verh., 3 K!nder
мإtgااed in versch!edenen

Aschauer Vereinen

Enge.bert Brunner
Metzgerme!ster
Wo!fgrub 2
Geme!nderat se!11984

39 Jahre, verh., 2 K!nder
1. Vorstand des Trachtenvereins,
мاtgاied !n versch!edenen
Aschauer Vere!nen
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Monika Friedrich

Lehredn

Lindenstraße s

36 Jahre, verh., 3 Kinder

Vorsitzende des Kindergarten-
fOrdervereins

Dr. Franz Kiendl
Zahnarzt

Eschenweg 9
3Ζ Jahre, verh., 3 Kinder
Ehernbeiratsvorsitzender im

Kindergarten
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.ą■] Alois Salzeder !un.
Landwirt

Rulading 1
33 Jahre, verb. , 2 Kinder
Pfarrgemeinderat,
Mitglied in versclriedenen
Aschauer Vereinen

IGünter Manz
Bundeswehr-Fluglotse

DaimlerstraBe 29

49 Jahre, verh., 3 Kinder
Vorsitzender des Bundes Natu!’-

Schutz. Ortsgruppe Aschau
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Georg Lanzinger
Betriebsschlosser

Moos 4

31 Jahre, verb- , 2 Kinder

Vorstandschaftsmitglied im
Trachtenverein. Goaslschnoizer-

Vertreter. Me!sters!nger.

Mitglied in verschiedenen
Aschauer Vereinen

Franz X. Attenhauser
Landwirt

Haselbach s

43 Jahre, verh.. 2 Kinder

Mitglied in verschiedenen
Aschauer Vereinen 1ل،ل

ا

1,1 ،1

แ :*>.ď

i |1i خب؛

Johann Lehnert
Verwaltungsangestellter
Siemensstraße Э

38 Jahre, verh. . 2 Kinder

Brlgltie Schebesta
Erzieherin

Im Aschauer Kindergarten
Kastanienweg 1
33 Jahre, verh. , 2 Kinder

Water Heckmeler
Buchdrucker

Ahornstraße 23

38 Jatire. verh. . 1 Kind
2. Vorsitzender des Elternbeirats

derAschauer Schule
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Не!да Schuster
Kaufmännische Angestellte
Schubertstraße 7

38 Jahre, verh. . 1 Kind

Mitglied in verschiedenen
Aschauer Vereinen

Martin Mayerhoter
Lagerist
Tannenweg 30
48 Jahre, verh. . 2 Kinder

Mitglied in verschiedenen
Aschauer Vereinen

Günter Weber
Factiberater für Baustoffe

Meisenweg Э
45 Jahre, verh. . 3 Kinder



Theresia KOIbl
Moderatorin be! Kutturradio

MUh!dorf

Litz.klrchen 9

34 Jahre, verb-. 4 Kinder

Mitgtied in verschiedenen
Aschauer Vereinen

ИЙ

Wolfgang Liidtke
Industriefachwirt

Erlenweg 5I p
40 Jahre, verb.. 2 Kinder

Mitglied in verschiedenen
Aschauer Vereinen

#

٠ã@ẫ■ :%Hii';■،*'،؛؛';.
Adolf linner
Berufsausbilder
Forstmaierstraße 6

46 Jafire. verh. . 2 Kinder

Franz Sclierz
Schreiner
Buchenstraße 46

58 Jahre, verh.. 4 Kinder
2, Vorstand im Trachtenverein

Dieter Modlich
Chemotechniker

FOhrenweg If
42 Jahre, verh. . 2 Kinder

Vorstand des Deutschen-
Amateur-Radio-Clubs.

Ortsverein Waldkralburg

wl
11

Í

Rudolf Schmid Friedrich Beer
Rentner
Waldwinkel 18

74 Jahre, verh. . 5 Kinder
Schriftführer der KAB Aschau.

40 Jahre Trachtenvereinsmit-

glied. 31 Jahre aktiv im BRK

Josef Steinbeißer
Chemiearbeiter

Kemating 26
58 Jahre, verfi. . 4 Kinder

2. Vorsitzender der ΚΑ8 Aschau
2, Vorsitzender des Heimat-

pflege- und Gartenbauvereins

Schlossermeister

Fraham 15

56 Jahre, verb.. 1 Kind

Mitglied in versctiiedenen
Aschauer Vereinen
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Wäh!ergemelnschaft

UNABHANG!G - SACHBEZOGEN ٠ BURGERNAH

Dle Gemeinschaft
auf kommunaler Ebene
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Liebe Aschauennnen undAschaueV)

am 10. Marz wird ein neuer Gemeinderat gewählt.
Aus diesem Grund stellt sich die AWG nach eưolg-
reickr Gemeieratstätigkeit emeut lurlHl

1. Die Gemeinderäte der AWG haben in den letzten 12

Jahren alle wichtigen Entscheidungen des Gemeinde-
rates frei und unabhängig mitgefragen.

2. Als einzige Gemeinderatsfraktion hat die AWG zu den
beiden wichtigen Volksentscheiden „Müll" und „Mehr
Demo^atie" Informationsveranstaltungen durchgefiihrt.

3. Bereits im Sommer 1990 wurde auf Initiative der

AWG als Beitrag zum Umweltschutz das inzwischen
häufig verwendete Leihgeschirr angeschafft.

i

Die AWG wird sich auch in Zukunft ftir Sie einsetzen.

Ihre Probleme sind auch unsere Probleme.

Ge^n Sie uns Ihr Vertrauen.

Wahlen Sie am 10. Man die

Aschauer Wählergemeinschaft

Ihre Kandidaten der

Aschauer Wählergemeinschaft

L
ا
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GiinterManz

Flu91otse,OffizierBundeswehr
DaimlerstraBe29

46Jahre,verh. ,3Kinder

Vorsitzenderd,BundNaturschutz

PfarrOemeinderatvonAschau-Werk
画

FranzWicho

GroBhande skaufmannund

Landwirtschaftsmeister

Ziege wallnl
Gemeinderatseitl984

48Jahre,verh.,4Kinde｢

Mitgliedinverschiedenen

Dr.FranzKiendl

Zahnarzt,Gemeinderats(

Eschenweg9

42Jahre,verh・ ,3Kinder

Mitgliedinverschiedenen
AschauerVereinen

Gemeinderatseitl9901

1■■

AschauerVereineI1

戸

⑤⑩！

■

GeorgAmetsbichler
Dipl.Braumeisier,Dip .Kaufmann

HauptstraBel3
35Jahre)verh.

Mitqliedinverschiedenen
曹

Aschaue｢Vereine｢｝

MonikaFriedrich

Lehrerin Linden､raBe6

42Jahre,verh.,3Kinder

Vo｢sitzendedesKindergarten-
f6rdervereins

~

『 旬

1■■

⑥ ③
~

■■■

HeinrichBerndl

Elektriker,1.Feuerwehrk(

Schmiedweg6

39Jahre,verh.,2Kinder

M tg edinversch edenen
AschauerVereinen

Feuerwehrko

d ﾛ

HaraldR6sler

Elektromeister,SchillerstraBel9

34Jahre,verh.,1Kind

Mitqliedinverschiedenen
娼ず

AschauerVe｢eine、

mmandant

■■■■

‐
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BrigitteSchebesta
E｢zieherinimAschauerKinder9arten

Wolf9angLOdtke
|ndustriefachwirt,Erlenwe95

46Jahre,verh.,2Kinder

Mitqliedinverschiedenen
ｰ

AschauerVereinen

SabineWi lfer

Krankenschwester,

Erlenwe93

33Jahre,verh. ,3Kinder

Mitqliednverschiedenen
ｰ

AschauerVerenen

Kastanenwe91
39Jahre,verh. ,2Kinder

Mitqliedinverschiedenen
曹

AschauerVerenen

ロ一

~■■■

■■■

ー

⑬⑪ ⑫
生 司

HelgaSchuster
BD｢okauffrau,SchuberistraBe7

44Jahre,verh.,1Kind

Mit9liedinverschiedenen
AschauerVereinen

JosefEdtmUller

Landwin!Thal2

32Jahre1verh.,1Kind

Mitg1iedinverschiedenen
AschauerVereinen

PeterMetz9er
TechnischerAngestellter

Feuerwehrge｢atewa｢t
Lindenst｢aBe3

34Jahre,verh. !2Kinder

■一■■■

⑬⑭ ー

国

蕊 PeterSieber

Servcetechniker, techn.Fachwirt

Aho｢nstra8el2

34Jahre,verh, ,1Kind

Mit91iedinverschiedenen
AschauerVereinen

GeorgWeigl
Landwirt,Frahaml8

36Jahre, ledig

Mitgliedinverschiedenen
AschauerVe｢ene、

Fー■



Wilfried Grünwald Ludwig Mitter Dieter Modlich

Chemotechn!ke٢, FOhrenweg 11
48 Jah٢e, ve٢h., 2Knder
Vorsitzender des Amateuer-
funkenrereins

Betriebsschlosser, Eichenstraße 8 Architekt, Buchenstraße 1
49 Jatire, verh., 1 Kind
Mitglied in verschiedenen
Asctiauer Vereinen

34 Jahre, verti., 2 Kinder

Mitglied in verschiedenen
Aschauer Vereinen

Franz Xaver Attenhauser Alois Salzeder
tandwirt, Gemeinderat seit 1990
Rulading 1
39 Jahre, verh., 3 Kinder
Mitglied in verschiedenen
Aschauer Vereinen

Martin Mayerhofer
tagerist, Tannenweg 30
53 Jahre, verh., 2 Kinder
Pfarrgemelnderat,
Vorstandsmitglied der KAB
Mitglied in verschiedenen
Asctiauer Vereinen

Landwirt. Haselbach 6
55 Jahre, verh., 2 Kinder

2. Jagdvorstand, Mitglied in
verschiedenen Aschauer Vereinen

Unsere Ersatzkandidaten

@

ftr■■

ل«لا
Engelbert Brunner
Metzgermelster,
Gemeinderat seit 1984, Wolfgrub 2
45 Jahre, verh., 2 Kinder
1. Vorstand des Trachtenvereins

Mitglied in verschiedenen
Aschauer Vereinen

fyi*،

1؛"

ال'!ج -

:ععلل;هئف
Matthias Stadlhuber

tandwirt, Thann 17
20 Jatire, ledig
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Liebe Aschauennnen und Asckuer,

am 3, Marz wählen Sie einen neuen GemeMerat. Auf

unserem Wahlvorschlag finden Sie erfahrene, fähige
und engagierte Frauen und Mdnner aus t^rer Mitte,
die bemit sind, die Aufgaben der boxenden Jabre
besUnoglich zu losen.

AWG heißt fiir uns:

A Aktiv und aufgeschlossen die Heraus-

fordCTungen der Zufatnft annehmen

w Weitbhckend und

bUrgemah handeln

G Geradlinig und gerecht entscheiden

Geben Sie deshalb den Bewerber der

AsckuerWIlergeiinsckft
. Mürz. Ihr Vertrauen Ihre Stìmi!وam

๒ Kandidaten der

Aschair Wlrgemeinschaft
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Franz Wlcho
Großhande!skaufmann,
3. Вй٢де٢те!5(ег,
Z!ege!wa!!n1,
54 Jahre, verh., 4K!nde٢

Alois Salzeder
Landw!rt,
Ruاadاng1,
BBV Ortsobmann

45 Jatire, verh., 3 K!nder

Harald ROsler
Eاekاrotechnاkmeاster,
Geme!nderat,
Sch!!!ers؛raße18,
40 Jahre, verh., 2 K!nder

.و
٩ f CA»

ểỳ;■'؛
ệ. ؛/.

i
!๏У¡

.'ج

Matthias Stadlhuber
Agrar-Be(riebsw!rt,
Thann 17,
26 Jahre, !ed!g

Günter Manz
Bundeswehr-Fاugاo؛se,
Geme؛nderat,
Da!m!ers١raße 29, AschauWerk,
52 Jahre, verh.,3K!nder,
BN-Ortsvors!tzender

Georg Ametsblchler
Dipl, Braumeister,
Hauptstraße 13,
41 Jahre, verh.,3 Kinder

ل١
Franz KiendI Dr.

Zahnarzt,
Gemeinderat,
Eschenweg 9,

48 Jahre, verh.,3 Kinder

اق.: Doris HOss
Wirtin,
Hauptstraße 13,
39 Jahre, verh., 2 Kind

11 M
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Anton Uberacker
Landwirt,
R0ßess!ng3,
38 Jahre, verh., 2K!nde٢

Wolfgang Hopf Josef Edtmüller
Landwirt,
Thal 2,
38 Jahre, verh., 2 Kinder

selbst. Bodenleger und Schreiner,
SchillerstraBeie,
35 Jahre, gesell., 2 Kinder

ğ■ , ؛؛؛

١ا؛
؛؛؛

Dieter Modlich
Chemotectiniker,
Föhrenweg 11,
54 Jatire, verh., 2 Kinder

Brigitte Schebesta
Erzieherin,
Kastanienweg 1,
45 Jahre, verh., 2 Kinder

Heinrich Berndl
Elektriker,
Sctimiedweg 6,
45 Jatire, verti., 2 Kinder,
Kreisbrandmeister

Peter Wimmer
Maschinenbautechniker,
Dieselstraße 8, Aschau-Werk
SSJahre, verh., IKind

Peter Metzger
Teetin. Angestellter,
Lindenstraße 3

40 Jahre, verh., 3 Kin.der

Georg Weigl
Landwirt,
Fratiam 18,
42 Jahre, ledig
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Ludwig Mitter
Arch!tekí,
Buchenstraßei,
55 Jahre, verh., 1 Wnd

Monika Friedrich
Lehrerin,
Lindenstraße 6,
48 Jahre, verh.,3 Kinder

Martin Fürtanger
Grcßhandelskautmann,
Odhubl,
24 Jahre, ledig

i

İÇ. I ج-:
ţ*'.

.ثمث١أه

,p

::๗เef؛

Helga Schuster
Bürokauffrau,
Schubertstraße 7,
5٥ Jahre, verh., 1 Kind

Hans Langbauer
Chemielaborant,
AmSleinbachie,
43 Jahre, verh., 1 Kind

Marc Huber
Bauzeichner,
Kemating 11,
26 Jahre, ledig

Unsere Ersatzkandidaten

Peter Metzger !un.
Autoverkäufer,
lindenstraße 3,
19 Jahre, ledig

Franz Xaver Attenhauser
Landwirt,

Haselbache,
61 Jahre, verh., 2 Kinder
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LiebeAschauerinnenundAschauer,

am2.MarzwahlenSieeinenneuenGemeinderat.

AufunseremWahIvorschlaghndenSieerfahrene, fahigeundengagierteFrauen

undManneraus IhrerMitte,diebemUhtsind,

dieAufgabenderkommendenjahrebestm6glichzu ltjsen.

宗■

「.■

』■■■

G~
ー

ー

一

一

UnserNameistunserProgramm
AEaufgeschIossen WEweitblickeAEaufgeschIossen weitblicke

r~ｰ

aktiv

ausdauemd

GD=geradlinig
gerecht
gewissenhaft

nd

willensstark

weltoffen

r 司

『弓

L

’

UnSereSchwerpunkte: |ndenvergangenenlahrenhat

dieFraktionderAWGdieProblemeund

SorgenderBUrgerinnen/BUrger

aufgegriffen,bUrgernahund

sounbUrokratischwiem6glich im

Gemeinderatvertreten,

z.B.Mobilfunk,

BaugebietSteinbach,

BaugebietAschau-Werkusw.

■■ 1

●BUrgerfragestunde
voriederGemeindratssitzung

』

■■■

ogUnstigesBaulandfUriuI1ge
Familien,ErmaBigungproKind

一

●ge園ⅡigeOrtSgeStaltung,
VerbesserungderGeh-und
Radwege

一

Wirwerdenauch inZukunft lhre

|nteressenbestmOglichvertretenundalle

kommendenAufgabenzumWohlunserer

Gemeindezu l6senversuchen.

ー

●MU25verwirkliChen,
AnbindungandieAutobahn,
S噛『kungder lnfrastruktilr

一

●ErhaltenderGrundschule,

F6rderungdesKindergartensund
UnterStUtzungderlugendarbeit

ー可

■■■

BittegebenSiedeshalb
denBewerbernder

AschauerWahlergemeinSchaft
am2.Marz

|hrVertrauenund ihreStimme1

lhreKandidaten

derAschauerWahlergemeinschaft

●『6rderungundNeuansiedlung
von !nduStrie,Gewerbeund
Handwerk

ー

ー1

●UnterstUtzungaltererBUrger,
z.BodurchehrenamtlichenS(z.B・durchehrenamtlichenSenioren-

beiratoderbetreutesWohnen｡

Ⅱ■■■■
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Ihre
Gemeinderatskandidaten

1．

SalzederA(ois

BUrgermeiSterkandidat,

Landwirt,Gemeinderat

BBVObmann

Rulatingl

15.03.1956, 3 1<inder

F二・一1

』

' '
「

『 ■■■

ー

ー

■－1

詳
函
■
底
辱
二

Iー

「国

2．

WichoFranz

GroBhandelskaufmann,

3．BUrgermeiSter

Ziegelwallnl

24.o3.1947,4Kinder

3．

DKFranzKiendl

Zahnarzt

Eschenweg9

18.o3.1953, 3Kinder

4.

ManzGUnther

BWOffza.D.

Gemeinderat

BN-Vorsitzender

DaimlerstraBe29

21.11.1949, 3Kinder

5．

LangbauerGertraud
Schneidermeisterin

AmSteinbachl6

11､11.1962, 1Kind

‐

l弓

l 1

-

‐鯉

日

ー

‐

左

－､

~ ~

－舎一■■■
兵》
兆
一

6．

R6slerHarald

Elektromeister

Gemeinderat,Bi-Vors

SchillerStraBel8

15.o3．1961, 2Kinder

8．

HopfWolfgang

Montageschreiner
SchillerstraBel6

24.o4.1966,3Kinder

7．

StadlhuberMatthias

Agrar-Betriebswirt

Thannl7

14･02･1976, 1Kind

9．

SchebestaBrigitte
Erzieherin

KaStanienwegl

25.11.1956, 2Kinder

■■■

■■

ー
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画

一

』

一

一

一

一

一

画

一
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口

一

『

画

画

一
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再

一

一

｛
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一

再
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画

面

一宇局

上ヨ
昏

一三一雲》

凄
垂
『
詞
制
毫
甚

雫琴 霊
・君壹
、吾孟聿

ｸ 、宮孟

弓を7三
一

峰
”
再
帰
戸
号
一

壼

壷

10.

EdtmUllerlosef
Landwirt

Thal 2

29.o7.1963, 2Kinder

11．

FurfangerMartin
GroBhandelsI<aufmann

Oedhub1

30･11･1977, ledig

12．

AmetSbichlerGeorg

Dipl, Braumeister

HauptStraBe13

27.10.196o, 3Kinder

13．

Gramllosefjun.
Elektrotechniker

Reit8

16.o6.1964,3Kinder

｡

ざ

~

16．

MetzgerPetersen.

Techn．Angestellter

LindenstraBe3

23.o6.1961, 3Kinder

ﾕ4．

ThalerChristian

Trockenbauer

Geidobl2

o5.o6.1972, 2Kinder

15．

Weig{Georg
Landwirt

Frahaml8

27.09.1959, ledig

17．

0berackerAnton

Landwirt

RoBessin93

29．o6.1951,2Kinder

18．

MarkIHeike

HauSfrau

Tassi loweg8

18.o1.197o, 1Kind

19．

Leit!Susanne

Hausfrau

ForstmaierstraBella

o3.o5.1968, 2Kinder

20.

GrUnwaldWilfried

BetriebsschIosser

AmSteinbachlo

o4.o3．1961, 2Kinder

21．

FranzGUnther

Dipl. |n9.MaSchinenbau
AmSteinbachl7

13.o6.1963, 1Kind
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戸1
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L
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22．

WintererThomas

IT-Koordinator

Fraham8

o5.06.1978, ledig

23．

MitterbergerThomas
Landwirt

Reichdobl l

o9.01.196o, 2Kinder

24･

FriedrichMonika

Lehrerin

LindenstraBe6

o5.11.1953, 3Kinder

25・

BredschneiderAndreas

一

|nformationselektroniker

DaimlerstraBel2

2o.o2.1965

＝

ー

'一

I

ー

毒
謹

0 ■

庭零割昏景間L ､ q

L

＝

５

．

瞳

■■■

28．

MitterLudwig
Architekt

BuchenstraBel

o5.11.1946, 1Kind

26.

ModlichDieter

Rentner

FOhrenwegll

22･11･1947, 2Kinder

27･

WimmerPeter

Prokurist

DieselstraBe8

o2.o7.1948, 1Kind

'■■ 1

｢画

画 1

＝

■■■

一

一

ケ
■■■

I
『

~ ■■

Ersatzkandidaten

鎌
UnSere

－

1．

WimmerAndreas

Auszubildender

Diese!straBe8

2o.11.1986, ledig

2．

RichterWerner

TGchn. Beamter

Kemating3

31.07.1954

｢一

F■

ｰ



一

一

|%-Gesamt l…’ Person
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恥
一
牝
一
純
一
岬
一
昨
一
岬
一
雌
牝
一
岬
一
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一
帖
一
牝
一
咋
一
牝
一
牝
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昨
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一
岬
牝
岬
牝
凧
一
咋
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岬
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昨
恥
咋
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岬
一
咋
一
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畑
一
掬
一
姪
一
睡
一
理
一
露
一
埋
一
伽
一
函
一
認
一
翅
一
“
一
価
一
皿
一
州
一
迦
一
到
一
亜
一
加
一
諏
一
麹
一
率

|Unvergn妬"abgegeben
l伽肱h/VOﾉSChﾉagVelan妬ﾉj
|SalzederAIois
WchoFranz

IDr.meddentFranzKiendl
IManzGUnter
ILangbaugrGeitraud
| ROslerHarald
StadihuberMatthias
E雨輌…

|SchebestaBngitte
IEdtmUllerJosef
|FprfangerMartin
|AmetsbichlerGeorg

|GramlJosefjun
|ThalerChnstian
|WeiglGeorgjun. －
|MeｾgerPetersen.
|Uberackerantonjun
|MarkIHeike
LeitISusanne
|GrUnwaldVWmed
FranzGUnter

IWintererThomas
|MittemergerThomasjun.
IFnedrichMonika
BredschneiderAndreas
ModlichDieter

IWimmerPeter
|MitterLudwig

“
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哩
炳
一
辿
極
一

割
一
面
而
一
唖
而
一
画
一
間
而
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叩
而
一
唖
而
而
一
皿
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一
暇
一

暇
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睡
一
睡
而
一
恥
一
爬
而

幽
幽
唖
一
幽
辿
秘
一
皿
如
一
塞
一
型
却
一
塞
一
”
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蠅
一
型
画
一
加
一
僻
一
睡
一
型
型
型
型
皿
唾
一
面
一
型
極

戸 1
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ー

ー

一

■弓

『 弓
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1

320

360

318

318

280280

一
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394

243

一

一

一
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Ergebn؛s der Gemelnderatswah.en 2008

(s؛lmmantel!e ln Prozent)

80٥/٥AWG



Ergebnis der Gemeindera؛swahlen 2008 im Vergleich zu 2002

(Stimmanteile in Prozent)

39)8% CSỆ48)3%

20)0%

24)0% SPD

40)2%

®Δ
27)7%

6050403020100

Wah!ergebn!s Geme!ndera2008  ؛ Aschau a. Inn

Wahle٢gebnis Gemeinderat 2002 Aschau a. Inn
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KommunaWhl2008

VorlaufigeSEmebniSderWahlalmE応槌睡Bilrgennelster
■■■■

一

Aschaua. 1nnGemei"e:

一

郵
一
秘

SUmm顕尼chtigte

Mhier
一

Summm AnmlAn画I
ー＝

■＝
F ｣

Balhu"rMax

(CSU)
％18，6296

＝

」

一

南

再

R6merMan@md

(SPD)
％16，8267

一

SalzederAlois ％39,9634

(AVm)一

l■■臣

HezingerAnnelotte
(FAM

■I■■
一

％24,6391

一

ー

15醗
一

16

GUlUgeSUmma1

UngQlt.SUmmzettel＝

｢雨弱烹一コWahlb"11mung■I■■
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April2008.25.Jahrg..NK4MonatlicherscheinendesMitteilungsblattderGemeindeverwalmng
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Fョ

W辨

Kommunalwahl2008 ■

DieAschauerWahlerhabenentschieden:

UnserneuerBUrgenneisterheil3tAloisSalzeder
ー

WirgratulierenunseremkUnftigenBUrgermeister
sehrherzlichundwUnschenihmbeiseinenvielftiltigen

AufgabenstetseineglUcklicheHand.

戸司

声司

一

DieStichwahlaml6｡Marz2008

hattefblgendesamtlicheEndergebnis:
■■■

. 了; 旨言 』 ~ー

991StimmenSalzederAlois 68,3％ Fョ

31．7％HeIzingerAnnelOtte 461Stimmen
~~~~~~

■■■

2.249

1.463

1.452

11

65，1%

ZahlderStimmberechtigten:

ZahlderPerSonen,diegewfihlthaben:

InsgesamtabgegebenegUltigeStimmen

UngUltigeStimmen

Wahlbeteiligung

■■■

「 可

一

AllenKandidatinnenundKandidatenderKommunalwahl2008dankenwirfUrihreBereitschaft,sichzurWahl

zuStellenundsomiteinedemokl･atischeEntscheidungzuerm6glichen.Aul3erdemgiltunserDankallen

WahlhelfernfiirihrenEinsatzandenbeidenWahl-Sonntagen.

■■■■

「 ■

DieAmtszeitdeskUnftigenBiirgermeistersunddesneugewahltenGemeinderatesbeginntaml.Mai2008

AufdennachfblgendenbeidenSeitenfndenSiedasdetaillierteamtlicheEndergebnisderBiirgermeister-und
Gemeinderatswahl.
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Oifnungszeitendel･Verwaltung:MOntag
DienstagbisFreitag

Donnerstagzusatzlich

OffnungszeitenderBiicherei: MontagundFreitag;

Donnerstag:

OHmm"zeitendesWertstoffhofes: Montagー

Freitag

GemeindeAschaua・Knn

Hauptstralle4
84544Aschaua.Inn

08638/9435-0

08638/9435-”

Herausgeber
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vonO9o00-11,00Uhr
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Intemei-Adressc: http://wWw・aschau-a-inn・de

eMail-Adresse: poststelle@aschau-a｡inn.bayern｡de
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RückWick auf die Arbeit und Erfolge der AWG
Gemeinderats^ion seit 1984

Jiar 19S5, ieilungsblattwkdbescMossen, nachAWGAirtragvom 12.6.1984

April 1985, A^g der AWGzurEinberufongde Ausschusses  كي Wasser wUmwelt,
^айпаьШеп zur Verbesserung dCs^itratgehalts im Trinkwasser

Sept. 1985, otragderAWGzurBereitstellungvonBehåltemfiirGartenabfållePlastik
und Kartonagen, Antrag wird mit 5;12 abgelehnt

in d№ Volksschule, AWGbewirld Ausbau von Holzteilen
Asrimmungs^ebnis 9:8, Eltern bauen Hoidelle aus

Feb. 1988^
aus Zimmer Nr.11,

März 1988, AWGGemeinderatHhns Wax sen. Erklärt seinen Austritt aus de AWGFraktion

Nov. 1988, AWG greift emöft Nitratproblem auf, öffentliche Informationvesammlung,

Jan, 1990, AWGlehntdasAng^otdeGriinenzurLlstenverbindungbeideGemeinde-
Tat^vahll990ab

AWG Antog auf Anschaffijng vonLeihgeschirt u.Bestek zur Verminderung
von PlastikmhllGem^ndrat beschließt die Anscha^ng

GffrøthcheAWGInfoTOtationsveranrtalttmg zum Thema Volkentscheid Mull

AWG unteretutzt Maßnahmen zur VeAesserung Schullmslinie nach Gars, sowie
Okolo^schen Ausbau de Howaschen bei Litzlkirchen

Feb. 1995, ÖffentlicheAWGVesammlungzumThema„hfehrDemokratieinBayem"

Mai 1996, AWG stellt estrads seit Griindung einen stellvertr^endenBUigenneisţe,.
Franz Wicho setzt sich mit 11:3 gegen Mantod Römer, SPD durch und wird
3. BUrgermeiste

April 1997, AWG^einderatManzbeantagt Solaranlageftir das Sportheim
Antrag wurde nach PrUfong mit 4:11 abgeleimt,

Mai 2002 AWG Gemeinderat Franz Wicho wird als 3. Bürgermeister wiedergewählt

Juli 1990,

Feb. 1991

Mal 1993,

؛؛

ا

Die AWG Gemeindeate ROsle u. Manz gründen mit 13 weiteren .gliedern
die„SonnenfaaftAschaua.InnGbR"zurNutamgderSonnenene.

Nov. 2005, AWG Fraktion imterstutzt die Börger am Steinbach bei der Entlastung der
Grunderwerb RegenrUc^altrfjecken

Juli 2003,



AWG Gemeinderat Rdsler griinđet BUrgeriaitiative  „ Keine MobŨỂ-
antenne in Wohngebieten „
AWG fordert Standortgutachten u. Efoberufong des UmweJtausschusses

Juni2007, Gemeinderat lehnt Standortgutachtenmit4:li Stimmen ab,AWGFratoion
einstimmig dafor

Okt. 2007, Nach BU^erbegehren nUt 649 gültigen Unterschriften beschließt der Gemeinderat
das geforderte Standortgutachten eretellen zu lassen, 13:0 Stimmen

März 2008, Kommunalwahl 2008, AWG erringt 6 Gemeinderatssitre und stellt mit
Alois Salæder den 1. Bürgermeister

Mai 2008, AWG beantragt Einftihrung einer Bürgerfragestunde, jeweils zu Beginn der
monatlichen Gemeinderatssitzung, Abstimmungsergebnis 15:0
und einen Seniorenreferenten, Abstimmungsergebnis 15:0

Juni 2008 Bürgemeister Salz^er schlägt die Förderang des Kfodergartens vor, Freiwülige
Übernahme eines Teils der Elternbeitrage- Gemeinderat bewilligt pro Aschauer
Kind einen monatlichen Zuschuß von 40,00 €, Abstlmmungseraebnis 14:0

Juli 2008 Auf Antrag von Bürgermeister Salzederbeschheßt der Gemeinderat die
Bestellung eines BehlndertMbeauftragten. Helmut Frings übernimmt diese
Tätigkeit

Jan 2007,

قيأ

^serdem hat die AWG Fraktion seit 1984 in 25 öffentlichenu.35AWG internen Ver-
Sammlungen die Meinungen der Börger eingeholt, ihre Anliegen angenommen und
zu lösen v^sucht-
Damit hat die AWG ihrVereprechen vom ersten Wahlprospe^ 1984 bis zum heutigen
Tag eingehalten, in dem steht: „Auch nach der Wahl wird ипвет Begreben sein, le
Probleme zu den ипзетеп zu machen und diese mit Nachdrack im Gemeinderat zu vertron.
Die AWG hat es sich zum Ziel ges^, in regelmäßigen Abständen, besonders аЬет vor
schwertviegenden Entscheidungen le persönlichen Wünsche u. Meinungen in Form
von offenthchen Diskussionen einzuholen"
Die Bürgerinnen u. Bürger haben uns mit dem Wahlergebnis von 2008 dafiir eindracksvoll
bestätigt und belohnt.

Franz Wicho



Wir gedenken all unserer verstorbenen Kandidaten,
Freunde und Unterstützer



25 JahreAWG

Verantwortlich fiir den Inhalt:

Günter ManzVorwort

Bert BrunnerGründung

Franz WichoZusammenstellung und Rückblick

Thomas WintererGraphische Gestaltung

Wir bedanken uns bei allen, die an der Herausgabe dieser Jubiläumsschrift

tatkräftig mitgeholfen und unterstützt haben

AWG Fraktion


